
Worum geht es?
Dem täglichen Stau entgehen, wach und gut gelaunt am Arbeitsplatz 
ankommen – machen Sie bei der baden-württembergischen Aktion  
im Rahmen des STADTRADELNs mit: Melden Sie sich gemeinsam mit  
Kolleginnen und Kollegen als Pendlerteam an und nutzen Sie das Fahr-
rad für Ihren Weg zur Arbeit, zur Schule oder zur Hochschule.

Wie kann ich mitmachen?
Macht Ihre Stadt, Ihre Gemeinde oder Ihr Landkreis bereits beim 
STADTRADELN mit? Unter diesem Link finden Sie eine Übersicht  
der teilnehmenden Kommunen: www.stadtradeln.de/kommunen
Ihre Kommune ist schon dabei? Prima! Dann gewinnen Sie Ihre  
Kolleginnen und Kollegen für das gemeinsame Radeln und melden  
Sie sich als RadPENDLER-Team in Ihrer Kommune an. Hier geht es  
zur Online-Anmeldung: www.stadtradeln.de/registrieren
Vergessen Sie nicht, das Häkchen als RadPENDLER BW-Team zu  
setzen. Mit Beginn des Aktionszeitraums in Ihrer Kommune gilt  
es dann, drei Wochen lang möglichst viele Kilometer zu sammeln.  
Hier erfahren Sie, wie Sie ganz einfach Kilometer sammeln:  
www.stadtradeln.de/spielregeln

Ihre Kommune ist noch nicht dabei? Sprechen Sie Ihre Kommune an, 
ob eine Teilnahme geplant ist. Oft gibt es im Rathaus oder im Landrat-
samt Ansprechpartner speziell für den Radverkehr, die Ihnen Auskunft 
erteilen können. 

Für welche Kommune melde ich mich an? 
Es ist egal, ob Sie sich bei der Kommune anmelden, in der Sie wohnen 
oder in der Sie arbeiten. Wenn Sie sich mit Ihren Kolleginnen und  
Kollegen als RadPENDLER-Team anmelden wollen und in verschiede-
nen Kommunen wohnen, dann wählen Sie am besten die Kommune, 
in der Ihr Arbeitgeber sitzt.  

Wer gewinnt? 
Natürlich die RadPENDLER BW-Teams, die die 
meisten Radkilometer sammeln. Es locken RadKULTUR-
Überraschungs pakete, unter anderem mit Gutscheinen im Wert 
von 500€ pro Team und vielen praktischen Accessoires rund ums 
Radfahren. 

Wer steckt hinter der Mitmachaktion RadPENDLER BW? 
Das Land Baden-Württemberg macht sich stark für die Entwicklung  
einer modernen und nachhaltigen Mobilität. Das Mobilitäts - 
ver halten im Land soll dauerhaft zukunftsfähig gestaltet werden.  
Das Fahrrad und der Radverkehr nehmen dabei eine zentrale Rolle ein. 
Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg hat im Jahr 2012  
die Initiative RadKULTUR gestartet, um gemeinsam mit den vom Land  
geförderten RadKULTUR-Kommunen den Spaß am Radfahren zu  
fördern und die Menschen zu motivieren, in ihrem Alltag ganz selbst-
verständlich aufs Rad zu steigen. 

Die RadPENDLER BW beim 

STADTRADELN 2019

Werden Sie RadPENDLER und sammeln  
Sie mit Ihren KollegInnen drei Wochen lang  
die gefahrenen Rad-Kilometer.

STADTRADELN ist eine seit 2008 stattfindende und nach Nürn-
berger Vorbild weiterentwickelte Kampagne des Klima-Bündnis, 
dem größten kommunalen Netzwerk zum Schutz des Weltklimas. 
Weitere Informationen unter www.stadtradeln.de



Baden-Württemberg lädt die  

Initiative Rad -KULTUR zu einer  

besonderen Mitmachaktion im Rahmen des 

STADT-RADELNs ein: Die Aktion „RadPENDLER BW“ 

richtet sich an Pendler Innen, die mit dem Rad zur Arbeit fahren. 

Alle Infos zur Aktion unter: 

www.radkultur-bw.de/die-initiative/stadtradeln-bw

Und was bringt mir das als Kommune?

Worum geht es?

Ziel der bundesweiten Kampagne STADTRADELN ist es, BürgerInnen 

für das Radfahren im Alltag zu sensibilisieren und die Themen Fahr-

radnutzung und Radverkehrsplanung verstärkt in die kommunalen 

Parlamente einzubringen. In den teilnehmenden Kommunen treten 

KommunalpolitikerInnen mit BürgerInnen gemeinsam in die Pedale. 

Im Zeitraum 1. Mai bis 30. September sollen an 21 Tagen am Stück mög-

lichst viele Kilometer beruflich und privat CO
2
-frei mit dem Rad zurück-

gelegt werden. Abschließend werden die aktivsten RadfahrerInnen 

und Teams vor Ort sowie die fahrradaktivsten Kommunen und Kom-

munalpolitikerInnen in Baden-Württemberg sowie deutschlandweit 

ausgezeichnet. Teilnehmen kann jede Stadt, Gemeinde oder Landkreis/

Region in Deutschland.

Welche Voraussetzungen gibt es?

Die Kommune ist verantwortlich für die lokale Vorbereitung und 

Durchführung des STADTRADELNs und muss zumindest eine Kontakt-

person benennen, die u. a. für das Klima-Bündnis, die RadlerInnen und 

Presse vor Ort als AnsprechpartnerIn dient. Das STADTRADELN stellt 

dafür unter www.stadtradeln.de/materialien zahlreiche Hilfsmittel zur 

Verfügung. Auch die Initiative RadKULTUR stellt ein Kommunikations-

paket mit Textvorlagen bereit, so dass sich der Aufwand für die  

KoordinatorInnen in Grenzen hält. 

Was kostet das? Nichts bzw. nicht viel! 

Insgesamt bekommen die Kommunen in Baden-Württemberg eine  

Förderung der Teilnahmegebühren durch die Initiative RadKULTUR des 

Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg. Landkreise, Städte und 

Gemeinden, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreund-

licher Kommunen in Baden-Württemberg e. V. sind, erhalten eine 

100%ige Förderung ihrer Teilnahmegebühren. Städte und Gemeinden, 

die nicht Mitglied in der AGFK-BW sind, erhalten eine 50%ige Förderung 

ihrer Teilnahmegebühr. Schnell sein lohnt sich: Denn die Vergabe der 

Mittel erfolgt nach Eingang der Anmeldungen.

Weitere Besonderheit in Baden-Württemberg:

Neben der Förderung der Teilnahmegebühren von Kommunen in  

Kommunen aus Baden-Württemberg beim 

STADTRADELN 2019

STADTRADELN ist eine seit 2008 stattfindende und nach Nürn-

berger Vorbild weiterentwickelte Kampagne des Klima-Bündnis, 

dem größten kommunalen Netzwerk zum Schutz des Weltklimas. 

Weitere Informationen unter www.stadtradeln.de

Radfahren im Alltag macht Spaß!  
Erfahren Sie mit Ihren BürgerInnen wie  
gemein sames Radfahren verbindet.

Klimaschutz 

CO2-Emissionen 

vermeiden, Verhalten-

sänderung unterstützen 

und den Klimaschutz 

fördern.

Infrastruktur

Mit der Meldeplattform 

RADar! wertvolle Daten 

für die Planung von In-

frastrukturmaßnahmen 

sammeln.

Bürger- 

Kommunikation

Das Wir-Gefühl in 

der Kommune stärken 

und als Vorbild voran 

gehen.

Stadtmarketing

Das gute Image des 

Radfahrens nutzen 

und die Kommune als 

modern und lebenswert 

präsentieren. 

www.radkultur-bw.de/stadtradeln

Also worauf warten Sie?  

Melden Sie Ihre Kommune an unter www.stadtradeln.de/anmelden  

und profitieren Sie von der kostenfreien bzw. kostenreduzierten  

Teilnahme. Bei Fragen melden Sie sich gerne bei Elisabeth Kamrad,  

elisabeth.kamrad@ifok.de




